
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
!

wir hoffen auch mit der aktuellen Ausgabe eine
für Sie interessante Mischung unserer unter-
schiedlichen Formate zusammengestellt zu ha-
ben.
Das Videopaper ist inzwischen ein sehr positiv
bewerteter, etablierter Bestandteil unserer Fach-
zeitschrift. Das Thema Kyphoplastie ist hierbei
hoch aktuell und äußerst anschaulich dargestellt.
Reviewartikel sollen die Evidenz zu aktuellen und
insbesondere innovativen Behandlungsverfahren
zusammenfassen auf Basis einer ausgedehnten Li-
teraturrecherche, um auch Behandlungsempfeh-
lungen formulieren zu können. Die Stammzellen-
therapie ist in der gesamten Medizin ein viel dis-
kutiertes Thema. Der Artikel dazu stellt ausführ-
lich die Möglichkeiten und auch Grenzen in der
Behandlung muskuloskelettaler Erkrankungen
und Verletzungen dar mit besonderer Betrach-
tung auch der rechtlichen Aspekte in Deutschland
und Europa. Bisher häufig mit dem Makel der
mangelnden Evidenz behaftet ist der niedrig in-
tensiv gepulste Ultraschall zur Behandlung von
Frakturen und Pseudarthrosen. Daher stellt ein
zweiter Reviewartikel die Datengrundlage dieser
Behandlungsmethode ausführlich dar mit eben-
falls daraus abzuleitenden Therapieempfehlun-
gen.
Gerade bei viel diskutierten, innovativen Behand-
lungsmethoden sind Reviewartikel in unserer
Zeitschrift für Orthopädie und Unfallchirurgie
von großer Bedeutung. Kernstück bleiben jedoch
weiterhin die Originalartikel, die für die Qualität
und insbesondere auch für den Impact-Faktor
hauptverantwortlich sind. Hier sindwir froh, dass
wir weiterhin zahlreiche qualitativ äußerst hoch-
wertige Manuskripte zu aktuellen Themen erhal-
ten. So werden in der vorliegenden Ausgabe z.B.
die Ergebnisse der Behandlung von distalen Radi-
usfrakturen analysiert oder auch die Strahlen-
exposition des operativen Personals untersucht.
Beides Themen von breiter, alltäglicher Bedeu-
tung. Aufgrund der hohen Qualität dieser Origi-

nalartikel und insbesondere auch der klinischen
Relevanz hat sich die „Zeitschrift für Orthopädie
und Unfallchirurgie“ in den letzten Jahren zu der
deutschsprachigen Fachzeitschrift im Bereich Or-
thopädie/Unfallchirurgie mit dem höchsten Im-
pact-Faktor entwickelt. Unter Beibehaltung der
bisherigen Struktur mit klarer Gewichtung der
Originalartikel und vereinzelten Reviewartikeln
werden wir versuchen, diese Positionierung in
Zukunft noch weiter auszubauen. Dabei sehen
wir es auch weiterhin als unsere Aufgabe, als offi-
zielle Fachzeitschrift der Deutschen Gesellschaft
für Orthopädie und Unfallchirurgie regelmäßig
Manuskripte aus den Sektionen, wie in der aktu-
ellen Ausgabe zur Endoprothetik des jungen Pa-
tienten aus der Arbeitsgemeinschaft für Endopro-
thetik, zu veröffentlichen.
Mit Ihrer aller Unterstützung als Autoren, Re-
viewer und Beiräte wollen wir mit der Zeitschrift
für Orthopädie und Unfallchirurgie einen kleinen
Teil zum endgültigen Zusammenwachsen unserer
beiden Fachbereiche beitragen. Drei Jahre nach
Übernahme des Amtes als Herausgeber haben
wir sicherlich bereits einiges erreicht. Aber es
liegt auch noch ein gutes Stück Arbeit vor uns, ge-
meinsam die Zeitschrift für Orthopädie und Un-
fallchirurgie weiterzuentwickeln, insbesondere
in Anbetracht der zunehmenden Anzahl der
„Open access“-Journale. Daneben werden wir
auch weiterhin unsere gemeinsame Fachgesell-
schaft unterstützen, die ihr zukommende starke
Positionierung im großen Haus der deutschen
Chirurgie und auch in Europa zu festigen undwei-
ter auszubauen.
Vielen Dank für Ihrer aller Unterstützung auf
diesemWege,

mit freundlichen Grüßen

Ihre
Prof. Dr. med. Ulrich Stöckle
Prof. Dr. med. Dieter C. Wirtz
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